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Beylage
zu Nro - 51 .

des Großherzogl . Badischen overrheinischen Provinzial - Blatts .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidation der Hilari Mayer »

sch e n Ebeleute zu Nordweil .
( 1 ) Schon im Jahre 1804 wurde von dem

königl . würtembergischen Oberamte Alvirspach
über dag Vermögen des Hilari Meyers
Kiefers von Nordweil die Gant erkannt , wie
auch Liquidation gepflogen , und das Vermögen
verseilt Allein da sämmtliche Gantakten bey
der Uebergabc des Ortes Nordweil an das
Großherzogl . Haus Baden noch unvollständig
zur diesseitigen Registratur gekommen ; insbe «
sondere aber das vorhandene Liquidationsproto »
koU nicht gehörig durch Untcrschiistcn beurkun .
der ist , >o fallt cs noihwendig zur endlichen
Erledigung dieses GantgeschästcS eine neuerliche
Liquidation auf den 17 . Oktober d. I . anzu »
ordnen , bey welcher fämmrliche Gläubiger bcy
Vermeidung des Ausschlusses vom vorhandenen
Ganlvermögen vor hiesiger Amlschrciberey zu
erscheinen und ihre allenfällige Behelfe mitzu »
bringcn haben .

Zugleich wünschte man auch eine gütliche
Bcylegung dieses Gantgcschäflcs dabcy um so
eher zu erzielen , als überhaupt schon bey der
chevorigen Behandlung und der bisherige » Ver .
mögensverwallung beträchtliche Kosten gemacht
worben sind , und insbesondere die Frage , nach
welchem Priorilälsgcsetze bey einer förmlichen
Ganlverhandlung fürzusahrcn wäre , zweifel »
Haft ist , und noch zu mehreren Wcitläufigkci »
tcn führen dürfte . Es haben demnach die bey
der Liquidation erscheinenden Bevollmächtigten
sich auch hicrwegcn mit Gewalt versehen zu
lassen . Keiizmgcn den 15 . September 1809 .

Großherzogl . Oberamt .
W c yc l .

Konkurs . Eröffnung gegen Franz Gott stein
von Hogschür.

( 1 ) Gegen Franz Gottstein von Hog .
schür wirb hiemik der Konkurs eröffnet , zur
Schuldenliquidation und Verhandlung der Vor »
zugsrechte Tagsahrt auf den ‘28 . Oktober d . I .
angcorbnet , und alle jene , welche an dem
Konkurs - Vermögen irgend einen Anspruch zu
haben vermeinen , ausgefordert , am genannten

Tage vor dem Kommissar zu Herrenschrird
entweder in Person ober durch Bevollmächtigte
zu erscheinen , und ihre Beweisurkunden vor »
zulegen , bey Strafe des Verlustes der Forde¬
rungen und Ausschlusses von der Masse .

Sackingen den 20 . September 1809 .
Großherzogl. Bad . Oberamt.

I - F - Wieland .
Vorladung der Gläubiger des Johann

Weissenberger zu Bühl .
( 1 ) Die Gläubiger des in Gant verfallenen

Johann Weissen berger Wagner zu
Bühl werden zur Liquidirung ihrer Schuld »
forberungen auf Samstag den 14 . des Wein ,
monats unter Bedrohung des Ausschlusses von
gegenwärtiger Konkursmasse anmit vorgcladen .

Iestektcn den 1Z . September 1809 .
Zum Großherzogthum Baden gehöriges

Justizamt .
Teufel .

Ediktal . Vorladung von Deserteurs und
Ausgetretenen.

( 1 ) Nachbenannte theils desertirte , thcilä
dem Rekrutirungsloos entwichene diesseitige
Amtsuntergebene , als

Joseph Benz , von Allmannsdorf ,
Joseph Schreiber , von Gailingen ,
Joseph Horb er , von Güttingen ,
Joseph Miez , von Ligqeningcn ,

werden anmit aufgefordcrt , sich binnen 6 Wo »
chen von Dato bey Unterzeichnetem Oberamt
zu stellen , widrigenfalls gegen dieselben nach
der Schärfe der Landcsfürstlichen Gesetze gegen
Deserteurs und Ausgetretene vorgefahren werden
würde .

Konstanz den 18 . September 1809.
Großherzogl . Badisches Oberamt.

v. Chrismar .
Ediktal » Vorladung des Mathias Zahnes

von Hügelheim .
( 1 ) Der gegenwärtig 30 Jahr alte Schnei ,

der Mathias Zahncr von Hüaelheim ist
vor ungefähr 13 Jahren mit den Condesschen
Truppen aus dem Land gezogen , und hat uu»
terdessen nichts von sich hören lassen , es ist
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khm aber em Erbe von 54 fl. io kr . ange»
fallen . — Derselbe wird deswegen aufgefor .
dert , von Dato an in 3 Monaten dahier zu
erscheinen und über seinen Austritt Rede und
Antwort zu geben , widrigenfalls nach Verord¬
nung der Landcskonstitution gegen ihn wird
verfahren werden.
^ Verordnet Müllheim. am 20. Septbr . 1809.

Großherzogl. Badisches Oberamt.
Maier .

Vorladung des Johann Mayer von
Airhcim .

, Der wegen Vagantenlebcn und bey sich ge¬
führten falschen Urkunden bey diesem Oberamt
in Untersuchung gekommene, aber aus dem
Verhaft entwichene vorgebliche Johann
Mayer von Aixheim wird andurch öffentlich
vorgeladen , sich binnen einer pcremtorischen
Frist von 6 Wochen bey diesem Oderamte um
so gewisser zu stellen , widrigens er der ihm
zur Last fallenden Verbrechen für überwiesen
erklärt , und man gegen ihn nach den für ab¬
wesende Verbrecher bestimmten Landesgesetzen
verfahren würde .

Waldkirch den 23. September 1809.
Großherzogl. Oberamt.

Krederer .
Vorladung des Fridlin Senfk von

Mauchen .
( 2) Der seit 33 Jahren abwesende 74jährige

Friedlin Senft von Mauchen , welcher im
Jahre 1764 unter das ehemals Fürst . Bischöfl.
Baslische Schweizer , Regiment von Eptinaen
in Muitairdienst getreten , hat seit dieser Zeit
nichts von sich hören lassen .

Derselbe oder dessen rechtmäßige Erben wer¬
den demnach aufgefordert , binnen Neun Mo¬
naten von ihrem wirklichen Aufenthalt der
Unterzeichneten Stelle Nachricht zu geben , wi¬
drigenfalls der gedachte Senft für tob ange¬
sehen , und dessen bisher in Administration ge¬
standene Vermögen seinen darum ansuchenden
nächsten Verwandten ohne Kaution ausgeliefert
werden wird . Verordnet bey Großherzogl .
Oderamt Schliengen den 17. August 1809.

vdt. Leußler .
Ediktalvorladung des Georg Rieders von

Hecklingen.
* ( 2) Der schon bereits 20 Jahre aus seinem
Geburtsort Hecklingen unwissend wo 1 abwe¬
sende Georg Rieder , ein Becker seiner

Profession , ober feine aüenfällige Abkömmlinge
werden andurch aufgeforderl , binnen 1 Jahr
und 6 Wochen entweder in eigener Person ,
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte das unter
Kuratie stehende Vermögen mit 3548 fl . 42 kr .
in Empfang zu nehmen , widrigens dasselbe
den hierum anstehenden nächsten Verwandten
gegen Kaution eingeantworcel werden wird.

Riegel den 26 . July 1809 -
Grundherrl. v . Heninisches Amt.

W i r c h .
Ediktalvorladung des Jakob Mayer von

Todtnau.
( 2) Ein gewisser Jakob Mayer von Todt¬

nau ist schon vor 20 Jahren nach Ungarn ge¬
zogen , und hat seil dieser Zeit nichts mehr
von sich hören lassen , obgleich er im Todt-
nauischcn noch einige eigenthümliche Kapitalien
befftet.

Derselbe wird daher mit einer Frist von
9 Monaten unter dem Präjudiz vorgeladen ,
daß , wenn er innerhalb dieser Frist nicht er¬
scheinen sollte , sein Vermögen gegen Kaution
seinen nächsten Anverwandten ausgeivlgt würbe .

Schönau am 1 . August 1809.
Großherzogl. Obervogteyamt.

Ackermann .
Ediktal - Vorladung des Bernhard Gro .

mann von Rasbach.
(2) Bernhard Gromaun , Rothgerbcr-

gcscll von Rasvach , befindet sich schon 26 Jahre
ausser Land abwesend , ohne daß von seinem
Iufcnthall oder Leven seitdem etwas bekannt
'
worden wäre .

Derselbe oder dessen allenfällige rechtmäßige
Leideserben werden anmit vorgcladen , sich in
einer Frist von 9 Monaten zu melden und
auszuweisen , weil im Gegenthcil das Pflegschaft «
liche in circa 600 fl. bestehende Vermöge » den
nächsten Jmestaterben gegen Kauiion in Erb¬
pflege werde verausfolgel werden .

Stühlingcn den 14 . August 1809 .
Fürstl. Fürstenberg . Justizamt.

v. Schwad .
Ediktal - Vorladung des Andreas Obser

von Uiberlingen.
(3) Der hiesige Bürgerssohn Andreas

Obser , welcher sich auf der Akademie zu Frey,
bürg im Laufe dieses Jahres den theologischen
Studien gewidmet , und von da sich bereits
im abgcwlchenen Heumonate heiinlich entfernt
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hat , wird hierdurch peremtorifch aufgefordert,
binnen Frist von 12 Wochen sich bcy unter,
zeichneter Behörde zu stellen / und über die
Ursache seiner Entweichung zu verantworten ,
widrigenfalls er dem gesetzlichen Präjudiz nicht
entgehen dürfte .

Ulberlingen am ZI . August 1809 .
Großherzogl . Badisches Obervogteyamt .

von Ehren .
Vorladung des Apotheker Joseph Gießler ,

und des Chycurg Ignatz Kunz von
Konstanz.

(Z) Da der hiesige Bürgerssohn und Apo¬
theker Jose pH Gießler , so wie der hiesige
Bürger und Chyrurg Ignatz Kunz sich ohne
obr 'gkcitliche Bewilligung seit längerer Zeit
Landcsabwesend befinden , so werden beydc
hiemit ediktalitcr aufgefordert , sich längstens
binnen Z Monaten ä Dato um so mehr da¬
hier zu stellen , und sich ihrer Abwesenheit
wegen standhaft zu verantworten » als widri¬
genfalls gegen sie nach der Landcskonstitution
wider ausgetretene Unterthancn werbe verfah¬
ren werden .

Ex Consilio 'Magistratus Konstanz den
22 . August 1809.

Bnrkart .
Stau d inger .

Vorladung Mil itair pflichtig er.
( 2) Nachstehende abwesende Milizpflichtige

Putsche , als :
Fidel Dellers von Stcinenstadt , Zim¬

mermann ,
Johann Evangelist S ch m i d von Huttingen,

Zimmermann ,
Fridolin Kurz von Hach , Vogtcy Auggcn ,

Weber ,
Eusebius B eh ringer vonAnggen , Kiefer.
Dominik Rainer von Schliengen , Ziegler .
Johann Georg Riß mann von Tanncn-

kirch , Kiefer ,
Johann Georg Geitlinger von Welm«

lingen , Weber ,
Johann Georg Eichackcr von Blansingen ,

Weber ,
Konrad Metzger von Mauchen ,
Martin Schneider , von Tannenkirch ,

Schneider ,
Martin K a l l m a n n von Blansingen ,

Schuster ,

Franz Xaver Flury von Steinenstadt /
Kiefer ,

Konrad Schneider von Wintersweiler,
Schuster ,

werden hierdurch aufgesordert , sich innerhalb
6 Wochen um so gewisser vor Unterzeichneter
Behörde einzufindcn , als man sonst nach der
Landes - Konstitution — als gegen böslich aus¬
getretene Untcrthanen — gegen sie verfahren
wird .

Verordnet Schliengen den 19 - August 1809 .
Großherzogl. Badisches Oberamt dahier .

B i r y .
Vorladung des ledigen Johann Hanß «

mann von Haßlach .
(2) Johann Hanß m ann , lediger Gla-

sergcsell von Haßlach , ist bey der letzten Re-
krulen Auslosung im verflossenen Hornung mit
Nro . 1 . Rekrut geworden , hat sich aber dis
daher nicht gestcllet , und wird demnach hiemit
ediktaliter aüfgeruftn , binnen Z Wochen von
Dato an um so gewisser sich dahier zu stellen ,
als widrigenfalls sein ihm bereits angefallenes
Vermögen konfiszirt werden wird .

Haßlach am 11 . September 1809.
Fürst ! . Fürstenberg . Justizamt.

M e r l e t.
Vorladung des entwichenen Taglöhner Ma '»

thias Rist von MuSbach .
(2 ) Schon von verflossenen Weihnachten hat

sich Mathias Rist , Taglöhner von Mus -
bach , mit Rücklassung seiner Frau und Kinder
unter "dem Vorgeben von Hause entfernt , daß
er im Lande einen Verdienst suchen wolle , ohne
sich seither wieder sehen oder etwas von seinem
Aufenthalte hören zu lassen.

Derselbe wird daher aufgefordert , in Bälde
nach Haufe zu kommen und seine betrübte Fa«
milie um so mehr außer Bcsorgniß zu setzen ,
als wir uns sonst gcnöthiget sehen , gegen ihn
als einen böslich Ausgetretenen weiter für zu
fahren . Emmendi .igen den 11 . Septbr . 1809-

Großherzogl . Bad . Obcramt Höchberg.
B a u m ü l l e r .

S i g n a l e ni e n t.
Mathias Rist ist ctlich und o 6 Jahre

alt , besetzter , starker Statur , etwas simpel ,
hast , trug bcy seiner Entfernung einen Zwilch,
kittcl und Hosen , einen großen runde» Filz«
Hut und Bändelschuhe.
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Vorladung des Joseph Hökle von
Krotzingen .

( 2 ) Joseph Hökle von Krotzingen , der

durchs Loos zum Militairdicnste bestimmt wur .

de , und sich gegenwärtig im Innland auf der

Wanderschaft befindet , wird mit Frist von Vier

Wochen bey Vermeidung der Konfiskation seines

Vermögens und Verlust des Slaatsbürgerrechts

zur Rückkehr oufgeforderl .
Staufen bey Oberamt den 7 - Septbr . 1809 -

Höfle .

K a u f a n t r ä g e.
Haus u nd Güterverkau f.

( 2 ) In Folge hoher Verfügung Großherzogl .

Rentkammer der Provinz des Oderrheins wer .

den folgende Domänen salva Ratificatione

in öffentlicher Steigerung verkauft werden .
a . Zu Grumingen den 23 . Oktober d. I . 4
Das Bruderhäuschen nebst dem dazu gehö¬

rigem Felde von ungefähr 1 1/2 Viertel , un¬

ter der Verbindlichkeit , bas crstcre sogleich

abzubrechen .
b . Zu Mördingen den 24 . Oktober d . I .
2 Jauchert Weinberge im Langenfeld - , 1 1/8

Ichrt . Acker auf dem neuen Weg , 7/8 Ichrr .

Matten auf Klemsteinen , 6/8 Ichrt . Malten auf

dem Altqraben .
c . Zu Wippertskirch den 25 . Oktober d . I .

1/8 Jauchert Garten .
Die Hauptdedingniffc dabey sind :

1 . Daß für das Gütcrmaas keine Gewähr -

schaft geleistet wird . 2. Muß der Kaufschil -

jing in 6 Terminen , und zwar der erste bin¬

nen 14 Tagen baar , die andern aber in 5

vom Kauftage an mit 5 Prozent verzinslichen

Iahrsterminen bezahlt werden ; jedoch werden

auch an Zahlungsstalt Obligationen von der

Amortisationskassc nach Maaßgabe der in dem

Regierungsblatt vom 12 . Dezember 1808 Nro .

40 enthaltenen Bestimmung angenommen .

3 - Werden auf das Gut die Staakslasten gleich
andern bürgerlichen Gütern bedungen . 4 . Wird

das Eigenthumsrecht darauf Vorbehalten , bis

der Kaufschilling bezahlt styn wird .
Die Steigerungsliebhabcr werden hiezu un¬

ter dem Anhänge höflich eingcladen , daß diese

Steigerungen an jedem Tage Vormittags 10

Uhr , und zwar ad a . »m Löwenwirthöhause

zu Oberrimsingcn ; ad b . auf der Gememds -

stude zu Mördingen ; ad o. aber in dem Prob ,

steygebaude Wippertskirch Vorgehen werden .
Wasenweiler den 13 . September 1809 .

Geiallverwaltung Aitbreysach .
Versteigerung einer Ziegelhütte zu

Schopfheim .
( 2 ) Die Stadt Schopfhelin gedenkt die

derselben eigenthümlich zustehende Zügelhütte ,
welche mit einer bequemlichen Wohnung ver -

sehen ist , aus Dcey oder mehrere Jahre zu
verlehnen . Es wird dieses mit dem Anhang
bekannt gemacht , daß dem Bcständer von der
Stadt ein gewisses Holzquantum gegen billige
Preise abgegeben werden solle , und daß diese
Verlehnung auf Montag den 23 . Oktober d.

I . vorgenommen werde , als auf welchen Tag
die Liebhaber Vormittags um 10 Uhr dahier
auf dem Rathhaus sich einfinden , und - die ge-

macht werdende annehmlichen Bedingungen
vernehmen können . Jeder der Lust dazu be¬

zeugt , mutz über fein Vermögen und Herkom¬
men obrigkeitliche Zeugnisse vorlegen .

Schopfhelm den 18 . September 1809 .
Bürgermeister und Rath .

Nachricht , das Aufhörcn der Viehseuche im

Obervogteyamt Schönau betreffend .
( 2) Die in den Monaten Juny und Jnly ,

in einigen Vogtepen des diffeitigen Ober ,

Vogteyamts geherrschte Viehseuche , der flüch¬
tige Zungenkrebs , oder die Mundseuche , auch
nach Beschaffenheit der Umstände Klauenseuche
genannt , hat seit 14 Tagen gänzlich aufge ,

hört , und ist vorzüglich aus dem Orte Schö¬
nau , dann,der Vogteyen Thnnau , Wembach ,
Uzenfelo , Geschwend , Präg , Schdnenberg ,
Aiteren , Tovtnauerbcrgdorf , Todtnaucrberg ,
ritte und Wieden verschwunden . — Dagegen
sind die Vogteyen deö Grundherrlichcn Amtes

ell — Zell und Häg , die visseitige Vogtey
rönd , Böllen , Schlechtnau , Brandcnberg ,

Aftcrsteeg , Muggeudrun , und die Stadt Todt ,
nau gänzlich verschont geblieben , und der

Anfall , der die Hcerden auf dem Fetdberg
betraf , ist schon großentheilo vorüber .

Dieses wird andurch zur allgemeinen Wis¬
senschaft mit dem Bernatze gebracht , daß , da
die Krankheit nicht tödtlich war , und auch
keine schlimme Folgen für die Gesundheit des

VieheS zurück ließ , der Vieh Handel un¬

besorgt wieder eröffnet werden könne .
Verfügt beym Großherzogl . Obervogtey ,

Amt Schönau am 15 . Sept . 1809 .
Ackermann .
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